
Aufhebung der Abkochanordnung für Trinkwasser 
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
in der letzten Woche wurden im Rahmen der vierteljährlichen routinemäßigen Überprüfungen des Trinkwassers an 
einer Abnahmestelle einer privaten Hauswasserinstallation überhöhte Werte Coliformer Bakterien, E.coli-Keime sowie 
Enterokokken ermittelt. Der Grenzwert dieser drei Bakterienarten liegt gemäß Trinkwasserverordnung bei 0 in 100 
ml untersuchtem Trinkwasser. Das beauftragte Labor hat in dieser Wassermenge aber jeweils eine Bakterie je obige 
Art vorgefunden. Das Kreisgesundheitsamt war deshalb gezwungen, eine sofortige Abkochanordnung zu erlassen. 

Herr Arnold, Wassermeister der Gemeinde Tannheim, hat daraufhin sofort weitere Trinkwasserproben an diver-
sen Stellen, auch in der Brunnen- und Quellfassung, entnommen und unverzüglich an das Labor zur wiederholten 
Prüfung weitergeleitet. Im Laufe des Montagvormittags konnte das Labor nun die qualitative Unbedenklichkeit des 
Trinkwassers abschließend bescheinigen. Das Kreisgesundheitsamt hat deshalb in der weiteren Folge die Abkoch-
anordnung aufgehoben. Wir haben Sie daraufhin möglichst rasch mit einem Informationsblatt in Kenntnis gesetzt 
und über die gemeindliche Homepage informiert. Die maßgeblichen Gewerbebetriebe, Schulen, Kindergarten 
sowie weitere sensible Bereiche wurden vorab telefonisch verständigt. Das gemeindliche Trinkwasser kann nun 
wieder bedenkenlos verwendet werden. 

Wir werden darüber hinaus alles daran setzen, uns über den Grund der Verunreinigung in Bälde endgültige Klar-
heit zu verschaffen und auf der Grundlage dessen weitere notwendige Schritte einleiten. Wir bedauern zudem 
die Ihnen in den letzten Tagen entstandenen Unannehmlichkeiten und bedanken uns ausdrücklich an dieser Stelle 
für Ihre Geduld. 

Unser Dank gilt schließlich auch dem stellvertretenden Bürgermeister, Herr Dr. Gerhard Storch, für die erforderliche 
Präsenz und Einsatz vor Ort, Herrn Wassermeister Arnold für die fachmännische rasche Abwicklung der notwen-
digen Schritte sowie der Gemeindeverwaltung und dem Bauhofteam. Danken möchten wir insbesondere auch 
den Mitgliedern der Freiwilligen Feuerwehr Tannheim, die in der letzten Woche das erste Informationsblatt an alle 
Haushalte in der Gemeinde verteilt haben. 

Ohne gemeinsames Zusammenwirken und Mithilfe aller wäre die schnelle Aufhebung der Abkochanordnung so 
nicht möglich gewesen. 

 Margot Freisinger Raimund Blanz 
 Stellvertretende Bürgermeisterin Oberamtsrat
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Öffentliche Bekanntmachung 
Öffentlich-rechtliche Vereinbarung zwischen den Gemeinden 
Rot an der Rot und Tannheim über die Bildung eines einheit-
lichen Standesamtsbezirks 
Die entsprechenden Anträge der beiden Gemeinden wurden dem 
Landratsamt zur Genehmigung vorgelegt. Mit Bescheid vom 
25.05.2018 wurde die Genehmigung erteilt. 
Nach §25 Abs. 5 GKZ i.V.m. §3 Abs. 2 AGPStG ist diese Verein-
barung mit der Genehmigung jeweils von den beteiligten Gemein-
den öffentlich bekanntzumachen. 
Im Bescheid des Kommunal- und Prüfungsamtes wird Folgen-
des angemerkt: 
Als Folge der gestiegenen Anforderungen an das Personen-
standsrecht haben die Gemeinden Rot an der Rot und Tannheim 
beschlossen, einen gemeinsamen einheitlichen Standesamtsbe-
zirk zu bilden. Dazu wurde vereinbart, dass Rot an der Rot die 
Aufgaben des Personenstandswes ens für die beteiligten Gemein-
den erfüllt. Mit E-Mail vom 09.05.2018 wurde die Vereinbarung 
der Rechtsaufsicht beim Landratsamt zur Genehmigung übermit-
telt. Nach den vorgelegten Unterlagen liegen ordnungsgemäße 
Gemeinderatsbeschlüsse als Grundlage dieser Vereinbarung vor. 
Die Genehmigung beruht auf § 25 Abs. 5 des Gesetzes über die 
kommunalen Zusammenarbeit in Baden-Württ emberg (GKZ) i. d. 
F. vom 16.09.1974 (GBI. S. 408), zuletzt geändert am 15.12.2015. 
Die Genehmigung konnte erteilt werden, weil die beteiligten Gemein-
den mit dieser Vereinbarung den erhöhten Anforderungen des Per-
sonenstandsrechts nachkommen, die Vereinbarung sowohl formell 
als auch nach Feststellung der Fachbehörde im Landratsamt Bibe-
rach materiell in Einklang mit geltenden Recht steht. Insbesondere 
übernimmt gemäß§ 25 Abs. 1 GKZ die Gemeinde Rot an der Rot 
diese Aufgabe als eigene für alle Beteiligten. Damit gehen das Recht 
und Pflicht zu deren Erfüllung auf diese Gemeinde über. 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
Öffentlich-rechtliche Vereinbarung zwischen den Gemeinden Rot an der Rot 

und Tannheim über die Bildung eines einheitlichen Standesamtsbezirks 
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Als Folge der gestiegenen Anforderungen an das Personenstandsrecht haben die 
Gemeinden Rot an der Rot und Tannheim beschlossen, einen gemeinsamen 
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Rot die Aufgaben des Personenstandswesens für die beteiligten Gemeinden erfüllt. 
Mit E-Mail vom 09.05.2018 wurde die Vereinbarung der Rechtsaufsicht beim 
Landratsamt zur Genehmigung übermittelt. Nach den vorgelegten Unterlagen liegen 
ordnungsgemäße Gemeinderatsbeschlüsse als Grundlage dieser Vereinbarung vor.  
Die Genehmigung beruht auf § 25 Abs. 5 des Gesetzes über die kommunalen 
Zusammenarbeit in Baden-Württemberg (GKZ) i. d. F vom 16.09.1974 (GBl. S. 408), 
zuletzt geändert am 15.12.2015. 
Die Genehmigung konnte erteilt werden, weil die beteiligten Gemeinden mit dieser 
Vereinbarung den erhöhten Anforderungen des Personenstandsrechts nachkommen, 
die Vereinbarung sowohl formell als auch nach Feststellung der Fachbehörde im 
Landratsamt Biberach materiell in Einklang mit geltenden Recht steht. Insbesondere 
übernimmt gemäß § 25 Abs. 1 GKZ die Gemeinde Rot an der Rot diese Aufgabe als 
eigene für alle Beteiligten. Damit gehen das Recht und Pflicht zu deren Erfüllung auf 
diese Gemeinde über. 

 
Bild: Bürgermeisterin Irene Brauchle aus Rot an der Rot und Bürgermeister Thomas 
Wonhas aus Tannheim beim Unterzeichnen der Vereinbarung 
Bürgermeisterin lrene Brauchle aus Rot an der Rot und Bürger-
meister Thomas Wonhas aus Tannheim beim Unterzeichnen der 
Vereinbarung 
 

Öffentlich-rechtliche Vereinbarung zur Bildung  
eines einheitlichen Standesamtsbezirks 

zwischen 
der Gemeinde Rot an der Rot 

vertreten durch Bürgermeisterin lrene Brauchle 

und 

der Gemeinde Tannheim 
vertreten durch Bürgermeister Thomas Wonhas 

§ 1 
Zweck 

Die Gemeinde Rot an der Rot und die Gemeinde Tannheim verein-
baren die Bildung eines einheitlichen Standesamtsbezirks mit einem 
einheitlichen Standesamt nach § 3 des Ausführungsgesetzes zum 
Personenstandsgesetz in Verbindung mit § 25 Abs. 1 des Geset-
zes über kommunale Zusammenarbeit. Die Aufgaben des Personen  
standswesens werden durch die Gemeinde Rot an der Rot in eige-
ner Zuständigkeit für den einheitlichen Standesamtsbezirk erfüllt. 

§ 2 
Name und Dienstsitz des Standesamts 

Der einheitliche Standesamtsbezirk erhält die Bezeichnung 
„Standesamt Rot an der Rot-Tannheim“. 

Dienstsitz des Standesamts ist die Gemeinde Rot an der Rot. Das 
bisherige Standesamt von Tannheim wird von der Gemeinde Rot 
an der Rot zur Außenstelle des Standesamts Rot an der Rot zur 
Vornahme von Eheschließungen gewidmet. 

§ 3 
Bestellung der Standesbeamtinnen und Standesbeamten 

Die Bestellung der Standesbeamtinnen und Standesbeamten für 
den einheitlichen Standesamtsbezirk erfolgt durch die Gemeinde 
Rot an der Rot. Auf Antrag der Gemeinde Tannheim wird die 
Gemeinde Rot an der Rot Eheschließungsstandesbeamte nach 
§ 1 Abs. 4 DVOPStG bestellen. 

§ 4 
Überlassung von Personenstandsregistern und Archivgut 

Die Gemeinde Tannheim überlässt der Gemeinde Rot an der Rot 
alle zur Aufgabenerfüllung notwendigen Unterlagen des bisherigen 
Standesamtes wie z. B. Personenstandsbücher, Sicherungsregis-
ter und Sammelakten einschließlich der archivierten Unterlagen. 

§ 5 
Erhebung von Gebühren und Auslagen 

Die Gemeinde Rot an der Rot erhebt Gebühren und Auslagen in 
eigener Zuständigkeit und erhält alle Einnahmen aus der Wahr-
nehmung der Aufgaben des Standesamtswesens im einheitli-
chen Bezirk. 

§ 6 
Kostenverteilung 

Die Gemeinde Tannheim leistet der Gemeinde Rot an der Rot für 
die Aufgaben des Personenstandswesens im einheitlichen Stan-
desamtsbezirks für die nicht durch Einnahmen gedeckten Aufwen-
dungen einen pauschalen Aufwandsersatz von 9.500 € im Jahr. 
Die Festlegung des jährlichen pauschalen Aufwandsersatzes 
erfolgt zunächst entsprechend Erfahrungswerten vergleichba-
rer Gemeinden. 
Eine Überprüfung und eventuelle Neufestsetzung des pauscha-
len Aufwandsersatzes erfolgt in einem dreijährigen Zeitraum. 

Sollte im Rahmen der Übernahme der Personenstandsbücher 
oder -register ein Nacherhebungs- und Berichtigungsaufwand 
anfallen, wird der Gemeinde Rot an der Rot dieser Aufwand auf 
Nachweis in Höhe der jeweiligen Verrechnungssätze nach der 
VwV-Kostenfestlegung des Finanzministeriums von der Gemeinde 
Tannheim erstattet. 

Der Aufwand wird entsprechend den Regelungen der VwV-Kos-
tenfestlegung des Finanzministeriums bei deren Änderung jeweils 
angepasst. 
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Die Kosten für Schränke zur Aufbewahrung der der Gemeinde 
überlassenen Personenstandsbücher nach§ 4 hat die Gemeinde 
Tannheim zu tragen. 

§ 7 
Geltungsdauer der Vereinbarung 
Die Vereinbarung wird auf unbestimmte Zeit geschlossen. 

Die Gemeinde Rot an der Rot ist berechtigt, diese Vereinbarung 
zur Bildung eines einheitlichen Standesamtsbezirks mit einer 
Kündigungsfrist von zwei Jahren zum Ende des Kalenderjahres 
zu kündigen. 

Die Gemeinde Tannheim ist berechtigt, diese Vereinbarung mit 
einer Kündigungsfrist von zwei Jahren zum Ende eines Kalen-
derjahres zu kündigen, um aus dem einheitlichen Standesamts-
bezirk auszutreten. 

Die Bestellung für den einheitlichen Standesamtsbezirk ist auf-
zuheben. 

Aufnahme weiterer Gemeinden in den einheitlichen Stan-
desamtsbezirk 
Die Gemeinde Rot an der Rot ist berechtigt, weitere Gemeinden 
in den einheitlichen Standesamtsbezirk durch Ergänzung dieser 
Vereinbarung aufzunehmen. Beide beteiligten Gemeinden haben 
der Aufnahme vorab zuzustimmen. Bei Aufnahme einer weiteren 
Gemeinde ist die Kostenverteilung anzupassen. 

§ 9 
Öffentliche Bekanntmachung und Wirksamwerden 

Die Bildung, Änderung und Aufhebung des einheitlichen Stan-
desamtsbezirks „Standesamt Rot an der Rot-Tannheim“ ist von 
d n beteiligten Gemeinden in ihren amtlichen Bekanntmachungs-
organen zu veröffentlichen und durch die Gemeinde Rot an der 
Rot der Fachaufsichtsbehörde mitzuteilen. 
Die Vereinbarung über den einheitlichen Standesamtsbezirk wird 
am 01. Januar 2019 wirksam. 

§ 10 
Salvatorische Klausel 

Änderungen und Ergänzungen dieser Vereinbarung sowie andere 
Vereinbarungen, die den Inhalt dieses Vertrages berühren, bedür-
fen der Schriftform. Sollten einzelne Bestimmungen dieser Verein-
barung unwirksam sein wird dadurch deren Gültigkeit insgesamt 
nicht berührt, wenn anzunehmen ist, dass die Beteiligten die Ver-
einbarung auch ohne diese Bestimmung geschlossen hätten. 
Unwirksame Bestimmungen sind im Sinne des Zwecks der Ver-
einbarung auszulegen oder zu ergänzen. Das Gleiche gilt für rege-
lungsbedürftige Lücken. 

Rot an der Rot, den 06.06.2018 

Irene Brauchle 
Bürgermeisterin 

Tannheim, den 06.06.2018 

Thomas Wonhas 
Bürgermeister 

Das Fundamt informiert 
Folgende Fundsache wurde im Rathaus 
abgegeben: 
• Autoschlüssel incl. einem weiteren Schlüssel 
Die Gegenstände sind beim Frühlingsfest am 10. Mai im Rehgar-
ten liegen geblieben. 
Weitere Informationen erhalten Sie während der üblichen Öff-
nungszeiten in Ihrem Rathaus, Zimmer 6, Tel. 922-16. 

Stellenausschreibung  

Die Gemeinde Tannheim sucht aufgrund des Renteneintritts einer langjährigen Fachkraft  
zum 01. September 2018 eine 

Reinigungskraft 
für die Grundschule und die Sporthalle. 

Die Anstellung erfolgt im Rahmen eines Teilzeitverhältnisses oder eines geringfügigen Beschäftigungsver-
hältnisses (6 – 8 Std. pro Woche). 

Wenn Sie Interesse an dieser Tätigkeit haben, erbitten wir Ihre schriftliche Bewerbung bis spätestens 06. 
Juli 2018 an das Bürgermeisteramt Tannheim, Rathausplatz 1, 88459 Tannheim. 

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen Herr Blanz, Tel. (08395) 922-13 oder Herr Wohnhaas, Tel. (08395) 922-14. 

Geschwindigkeitskontrollen 
Bei Geschwindigkeitskontrollen im Monat März 2018 in unserer Gemeinde hatte das Landratsamt folgende Messwerte zu verzeich-
nen: 

Messstelle Tag Gemessene Fahrzeuge Überschreitungen
Tannheim-Egelsee, L 2013, OD 26.03.2018 243 12 (4,94 %)
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Jugendfeuerwehr 
Wir treffen uns am Montag, 18. Juni 2018 um 18:30 Uhr im Feu-
erwehrhaus. 
Der Kommandant 

VHS Illertal
Tel.: 07354-934 661, Fax: 9318-34, E-mail: vhs.Illertal@t-online.de
Geschäftszeiten: Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, 
Montag und Donnerstagnachmittag von 15 – 17 Uhr, mittwochs
geschlossen. Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch
auf den AB, schriftlich per Post, Fax oder Email an uns senden.
Über unsere Homepage können Sie sich zu jeder Zeit ganz einfach
anmelden.

Am Donnerstag, den 14.06.2018 ist unser Büro geschlossen. 

Es sind noch Plätze frei: 
Montag, 18.06.2018 
Wilde Kräuterküche (Angelika Romer), 1 Abend, 18:30 – 22 Uhr, 
19 Euro+ Lebensmittelkosten, Realschule Erolzheim,Schulküche, 
Eingang über den Lehrerparkplatz, Achtung! Baustelle, Parkplätze 
an der Mehrzweckhalle!! 
Freitag, 22.06.2018 
Obstbaumschnittkurs - Sommerschnitt - Juniriss (Hans Peter 
Hannak, Fachwart), 2 Termine, Theorieteil Freitag, 18:30 – 
19:30 Uhr, Praxisteil Samstag, 23.06.2018, 10 – 12 Uhr, 17/12 
Euro, Dorfhaus Kirchberg, Obstbaumwiese Rt. Erolzheim 

NEU! Outdoor Yoga am Abend am Sinninger Badesee  mit 
Irene Schrunner 
Wir treffen uns immer mittwochs um 19 Uhr und üben gemein-
sam aus der Hatha Yoga Reihe. Die TeilnehmerInnen sollten 
leichte Vorkenntnisse im Yoga haben, da nicht mehr viel erklärt 
wird. Jede Stunde wird direkt bar bei der Dozentin abgerech-
net. Bitte das Geld immer passend mitbringen. Isomatte/Gym-
nastikmatte, eventuell Kissen, Getränk und wetterabhängige 
Kleidung mitbringen. Bei Regen findet die Veranstaltung 
immer im Dorfhaus Kirchberg, Josefsaal statt (Parkplatz an 
der Kirche in Kirchberg). 
Kursgebühr pro Termin: 4 Euro, immer mittwochs ab 13. 
Juni bis einschließlich 25. Juli von 19 – 20 Uhr. 
KEIN KURSTAG AM 18. JULI! Der Kurs findet an der 
NORD-OSTseite des Sinninger Badesees statt. Parkplatzmög-
lichkeit am Sportplatz (direkter Zugang zum See und Übungs-
platz dann auf der linken Seite (Ostseite) 
Outdooryoga am Morgen immer dienstags von 8:30 – 9:30 Uhr 
auf der Südwestseite am Kiosk Campingplatz! 

Fahrt zu Primavera mit Garten- und Firmenführung: Rosen-
fest im Allgäu  
Wir fahren mit der Fa. Föhr ins Allgäu zum Rosenfest von der 
Firma Primavera. Um 10 Uhr beginnt unsere gebuchte Gar-
tenführung mit einem Spaziergang durch das Naturparadies 
mit einmaliger Pflanzenvielfalt und vielen wissenswerten Infos 
über duftende Rosen und heimische Heil- und Wildkräuter. 
Danach haben die Sie Zeit, nochmals bestimmte Pflanzen 
genauer anzuschauen oder eine Tasse Kaffee zu trinken. Die 
Firmenführung beginnt um ca. 12 Uhr mit einem Rundgang 
durch das im Feng Shui Stil gebauten Firmengebäude mit vie-
len interessanten Infos und Einblicken in die Produktion. Um 15 
Uhr treten wir wieder unsere Heimreise ins Illertal an und sind 
dann um ca. 16.30 Uhr in Erozheim am Rathaus. Anmelde-
schluss: Dienstag, 26. Juni 2018, Fahrt + Führung 24 Euro 
Samstag, den 7. Juli 2018, Abfahrt am Rathaus Erolzheim 
8.45 Uhr 

Gemeinde Rot an der Rot 
Die Gemeinde Rot an der Rot hat rund 4.500 Einwohner, ist eine 
ländliche, familienfreundliche Wachstumsgemeinde und liegt im 
Landkreis Biberach. 
Für den 2-gruppigen Kindergarten Arche Noah in Rot an der Rot 
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit eine 
Pädagogische Fachkraft
Die Stellenbesetzung ist auch in Teilzeit möglich. 

Sie suchen: 
•	 eine verantwortungsvolle und vielseitige Tätigkeit in einem 

offenen Konzept; 
•	 eine neue Herausforderung in einem engagierten und aufge-

schlossenen Team. 
Wir suchen: 
•	 eine motivierte und kompetente Person mit einer wertschät-

zenden Haltung gegenüber den Kindern und Eltern; 
•	 eine zuverlässige, kooperative und teamorientierte Fachkraft 

mit Freude an der Arbeit. 

Die Stelle ist unbefristet. Die Eingruppierung erfolgt bis S8a 
nach dem TVöD. 
Interessiert? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis zum 01.07.2018 an: 
Gemeindeverwaltung Rot, Klosterhof 14, 88430 Rot an der Rot 
oder gerne auch online an rathaus@rot.de. 
Für Fragen steht Ihnen gerne Frau Carolin Wachter: 
Telefon 08395/9405-12, E-Mail: wachter@rot.de zur Verfügung. 
Infos auch unter www.rot.de

Gemeinde Berkheim 
Die Gemeinde Berkheim sucht ab August 2018 für ihre Kin-
derkrippe Bonlanden eine/n staatlich anerkannte/n Erzieher/in 
oder Kinderpfleger/in als Zweitkraft
mit einem Beschäftigungsumfang von 100 %. Die Stelle ist unbe-
fristet. 

Wir bieten 
-	 eine toll gestaltete Kinderkrippe mit 2 Gruppen 
-	 ein modernes und kompetentes Team 
-	 Möglichkeiten zur persönlichen Weiterentwicklung 
-	 eine pädagogische Arbeit nach dem psychomotorischen 

Ansatz 
Wir erwarten 
-	 eine abgeschlossene Ausbildung als Erzieher/in bzw. Kinder-

pfleger/in 
-	 Kenntnisse und berufspraktische Erfahrungen in der päda-

gogischen Arbeit mit Kleinkindern 
-	 Motivation und Freude an der Arbeit mit Kindern ab dem 2. 

Lebensjahr 
-	 hohes Engagement, flexiblen Arbeitseinsatz und Teamfähig-

keit 

Informationen über unsere Einrichtung bekommen Sie gerne tele-
fonisch bei unserer Leitung, Frau Sabrina Kaltenbach, Tel. 07354 
9354353, oder unter www.bw-kita.de. 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann bewerben Sie sich 
bitte schriftlich mit den üblichen Unterlagen bis 24. Juni 2018 bei 
der Gemeinde Berkheim (Bürgermeister Puza), Coubronplatz 1, 
88450 Berkheim. 
Walther Puza, Bürgermeister 

D�� L���������� ����������

Das Landratsamt informiert: 
Landratsamt am Donnerstag, 14. Juni,
nachmittags geschlossen 
Wegen einer internen Veranstaltung ist das Landratsamt Biberach 
am Donnerstagnachmittag, 14. Juni 2018, ab 13.30 Uhr geschlos-
sen. Wir bitten um Beachtung. 
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Geschwindigkeitsüberwachung 
Fünf neue Messanlagen gehen ab Mittwoch in Betrieb 
Nachdem der Landkreis in den vergangen Wochen und Mona-
ten 17 Geschwindigkeitsmessanlagen in 13 Städten und Gemein-
den aufgestellt hat, gehen davon fünf ab kommenden Mittwoch, 
13. Juni 2018 in Betrieb. Darauf macht das Landratsamt auf-
merksam. Es handelt sich um die neuen Anlagen in Herrlishöfen, 
Ummendorf (Häusener Straße), Erlenmoos, Ahlen und Ingerkin-
gen (Ortsausgang Richtung Ehingen). Außerdem wird am 13. Juni 
die Geschwindigkeit an den bisherigen Standorten Göffingen und 
Ummendorf (Jordanbad) und in Biberach gemessen. 
Die verbleibenden zwölf neuen Geschwindigkeitsmessanlagen in 
Aßmannshardt, Birkenhard, Degernau, Goppertshofen, Herrlishö-
fen (Ortseingang aus Richtung Biberach), Ingerkingen (Ortsein-
gang aus Richtung Schemmerhofen), Ochsenhausen, Riedlingen 
und Wain gehen in Betrieb, sobald die Stromversorgung erfolgt ist. 
Der Kreistag hatte im vergangenen Jahr beschlossen, insge-
samt 17 neue Geschwindigkeitsmessanlagen aufzustellen. Die 
Standorte dafür haben die jeweiligen Städte und Gemeinden 
gewünscht und beantragt. Die Messsäulen können in der Regel 
in beide Fahrtrichtungen messen. Dazu wird ein Lasermessver-
fahren eingesetzt. Die Anlagen sind nur in Betrieb, wenn eine der 
insgesamt acht gekauften Messeinrichtungen eingebaut ist. Die 
Messergebnisse werden online an das Landratsamt übertragen. 
Die Anschaffungskosten für die 17 neuen Messanlagen beliefen 
sich auf knapp über eine Million Euro. 

Biberacher Ernährungsakademie 
Willkommen am Familientisch – Essen und Trinken für Kin-
der ab einem Jahr 
In den ersten Lebensjahren wird die Basis für ein genussvolles 
und vielseitiges Essverhalten gelegt. Aber was und wie viel brau-
chen Kinder, um gesund aufzuwachsen und wie können gemein-
same Mahlzeiten gelingen? Antworten auf diese Fragen gibt ein 
Vortrag an der Biberacher Ernährungsakademie am Freitag, 15. 
Juni von 9.30 Uhr bis zirka 11 Uhr im Landwirtschaftsamt Bibe-
rach, Bergerhauser Straße 36. 
Der Vortrag mit BeKi-Referentin Tina Krötlinger-Schütte findet 
im Rahmen der Landesinitiative BeKi – bewusste Kinderernäh-
rung statt, die Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldung bis spätes-
tens Mittwoch, 13. Juni unter Telefon 07351 52-6702 oder per 
E-Mail an post@b-ea.info. 

Neues STÄRKE-Kursangebot 
Elternkurs „Bindung und Beziehung stärken“ 
Im Juni und Juli bietet der Verein Family Help e.V. einen neuen Kurs 
in Ochsenhausen an. An drei Abenden dreht sich alles um eine 
gute Beziehung und Bindung zwischen Eltern und Kindern, um 
Grenzen und Regeln und um Rituale und gewaltfreie Erziehung. 
Das Angebot bereitet Eltern auf verschiedene Situationen im 
Umgang mit ihren Kindern vor. Ziel ist es, dass Mütter und Väter 
mehr Sicherheit und Freude im Umgang mit ihren Kindern erfah-
ren, um dann weniger Stress zu erleben. Hier ist es wichtig, dass 
das kindliche Verhalten wahrgenommen und verstanden wird. 
Auch sollen Eltern lernen, ihre eigenen Unsicherheiten und Über-
lastungsmomente zu erkennen. 
Die Kursinhalte helfen den Teilnehmern mit praktischen Beispie-
len, ihre vorhandenen Erziehungsfähigkeiten zu stärken. So kann 
die Grundlage für eine gute und positive Entwicklung des Kin-
des geschaffen werden. Die Bindung zwischen Eltern und Kin-
dern wird vertieft. 
Der Kurs findet in einer kleinen Gruppe mit drei bis acht Teilneh-
mern oder Paaren statt und richtet sich hauptsächlich an junge 
Eltern, Schwangere und Alleinerziehende. Alle anderen interes-
sierten Mütter und Väter sind herzlich willkommen. 
Das Angebot wird vom Landesprogramm STÄRKE gefördert 
und ist für alle Teilnehmer kostenfrei. Auf Wunsch können ein-
zelne Teilnehmer im Anschluss an den Kurs noch persönliche 
Gespräche mit den Referentinnen, Gabriele Dambacher, Kinder-
krankenschwester und Familientherapeutin, und Bärbel Röser-Di-
plom-Padagogin und Familientherapeutin, führen. 

Der Kurs „Bindung und Beziehung stärken“ findet in der Syste-
mischen Familienschule, Schlossstraße 7a, 88416 Ochsenhau-
sen statt. Beginn ist am Montag, 25. Juni 2018 (Thema: Grenzen 
– Regeln in der Erziehung), der Kurs und wird am Montag, 2. Juli 
(Thema: Rituale als Orientierung für Kinder und Eltern) und Mon-
tag, 9. Juli (Thema: Wenn Eltern an ihre Grenzen kommen) fortge-
setzt. Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr. Information und Anmeldung 
bei Gabriele Dambacher, Telefon 07351 12436. 

Kommunaler Präventionspakt (KOMM) 
KOMM fördert 13 Präventionsprojekte im Landkreis 
Der Kommunale Präventionspakt (KOMM) des Landkreises Biber-
ach fördert mit seinem Programm „KOMM vor Ort“ nun zum 17. Mal 
Präventionsprojekte von Schulen und Vereinen im Landkreis. Dies 
ist möglich durch die Unterstützung der Kultur- und Sozialstiftung 
„Gemeinsam für eine bessere Zukunft“ der Kreissparkasse Biberach. 
Schulen, Vereine und Initiativgruppen stellen in jeder Ausschrei-
bungsrunde Projektanträge, die sich mit den Bereichen Gewalt-
prävention, im Jugendschutz und in der Suchtprävention von 
Kindern und Jugendlichen aus dem Landkreis Biberach befas-
sen. Das Programm gibt es seit 2010, und jedes Jahr finden zwei 
Ausschreibungsrunden im Mai und im November statt. „Wir freuen 
uns, dass wir auch in dieser Ausschreibung 13 Projekte fördern 
können, “ so Landrat Dr. Schmid. 
In der Mai-Ausschreibung 2018 wurden folgende 13 Projekte von 
der Jury, die sich aus Mitgliedern von KOMM zusammensetzt, für 
förderwürdig befunden: 
•	 Schulsozialarbeit Ochsenhausen, „Mut beginnt im Kopf“ 
•	 Offene Jugendarbeit Ochsenhausen, Graffiti am Jugendhaus 
•	 FriedrichAdler-Realschule Laupheim, Toleranztage 
•	 GebhardMüller-Schule Eberhardzell, Gewaltprävention und 

Selbstbewusstseinstraining für Jungen und Mädchen in der 
Werkrealschule 

•	 MaliGemeinschaftshauptschule, Bodypercussion ++ 
•	 MaliGemeinschaftshauptschule, Hand in Hand für mehr 

Selbstbewusstsein und Toleranz 
•	 Gaisentalgrundschule, Gewaltpräventionsprojekt Klasse 3 
•	 Blasmusik Kreisverband Biberach, Projektorchester der Blä-

serjugend BC e.V. 
•	 Förderverein der Annavon-Freyberg-Grundschule, Z(w)eitzeu-

gen-Heimatsucher e.V. 
•	 Förderverein der FriedrichUhlmann-Schule, Z(w)eitzeu-

gen-Heimatsucher e.V. 
•	 Grundschule OrsenhausenSießen, Selbstsicher Schützen 
•	 Kilian-von-Steiner-Schule, Stärkung von Sozialkompetenzen 

im Bereich Vorqualifizierungsjahr Arbeit und Beruf 
•	 Grundschule Attenweiler, Sozialkompetenztraining mit thea-

terpädagogischem Ansatz 

Das Kreis-Berufsschulzentrum informiert: 
Vortrag mit Klinikclown Ludger Hoffkamp zum Thema „Humor 
als Türöffner – wer lacht, lebt leichter“ 
Der Humor im zwischenmenschlichen Bereich steht im Mittel-
punkt eines Vortrags, der am Dienstag, 19. Juni 2018 um 18 Uhr 
in der Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufsschulzentrum Biber-
ach stattfindet. Referent ist Ludger Hoffkamp, der als katholischer 
Seelsorger und Pastoralreferent große Erfahrung zum Beispiel in 
der Trauerbegleitung hat. Er wirkt seit über 17 Jahren als Klinik-
clown sowie Humor-und Kommunikationscoach in Kliniken, Pfle-
geeinrichtungen und pädagogischen Institutionen. Die kostenlose 
Veranstaltung findet in Zusammenarbeit mit dem Regionalbüro 
der Netzwerke für berufliche Fortbildung Ulm/Biberach statt. 
Der Vortrag möchte Anregungen zur positiven Kommunikation 
geben. Auch die Bewältigung von schwierigen Situationen wie 
Trauer und Stress werden im Kontext der Glücksforschung reflek-
tiert. In Situationen von Trauer und Abschied, in Krisen und über-
haupt im Leben brauchen die Menschen Momente des Glücks, 
der Fröhlichkeit und der Zuversicht. Humor ist dabei eine zen-
trale Ressource und Kraftquelle. Die neuen Erkenntnisse der 
Hirnforschung und der Spiegelneurone werden in den Vortrag 
miteinbezogen und erklären, warum uns unsere Arbeit und unser 
Zusammenleben besser gelingen, wenn wir den Humor pflegen. 



8	 Donnerstag, 14. Juni 2018� Tannheimer Mitteilungen

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Sonderführungen rund um Wild- und Gartenkräuter 
Am Sonntag, 17. Juni 2018, lädt das Oberschwäbische Muse-
umsdorf Kürnbach für 13 und 15 Uhr zu offenen Sonderführun-
gen rund um Wild- und Gartenkräuter mit Irene Bänsch ein. 
Kräuter waren besonders in vergangenen Zeiten aus den Gärten 
und Küchen der Menschen nicht wegzudenken. Im Museumsdorf 
Kürnbach bei Bad Schussenried sind sie sowohl in einem angeleg-
ten Kräutergarten als auch auf den Wiesen des Museums zu fin-
den. Am Sonntag, 17. Juni, um 13 und 15 Uhr lässt Irene Bänsch 
die Besucher des Museumsdorfs in einer gut 90-minütigen Son-
derführung an ihrem reichhaltigen Kräuterwissen teilhaben. 
Die Kräuter-Fachfrau aus Bad Waldsee führt durch den Muse-
ums-Kräutergarten und erörtert die unterschiedlichen Ver-
wendungsweisen der Kräuter: Im Garten sind Kräuter aus den 
Bereichen „Aberglauben“, „Küche“ und „Volksmedizin“ ange-
baut, während auf den Wiesen Wildkräuter jeder Art gedeihen. 
Was es mit Eberraute, Frauenmantel, Salbei und Co. auf sich hat, 
weiß Irene Bänsch auf unterhaltsame Weise zu vermitteln. Treff-
punkt ist an der Museumskasse, neben dem Museumseintritt fal-
len keine weitere Kosten für die Führung an. 
Fürs leibliche Wohl sorgt Dietmar Neltner, der frisch Gebacke-
nes aus dem Holzofen des Historischen Backhäusles holt, und 
die gemütliche „Vesperstube“ mit ihrem herrlichen Biergarten ist 
ebenfalls geöffnet. 

K����������������������
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Dorf-Rallye „Rund um den Bauernhof“ 
Am Samstag, den 09. Juni 2018 trafen sich Kinder und Eltern von 
9.30 - 10.00 Uhr im Garten des Kindergartens. 

In Gruppen von etwa 4 Familien machten sie sich gemeinsam auf 
den Weg durchs Dorf. Ein Ortsplan mit einer genauen Wegfüh-
rung und Spielstationen führte sie durch Tannheim. Unterwegs 
warteten sehr unterschiedliche Spiele, wie Eier-Lauf, Kühe mel-
ken, Schatz-Suche, Quiz, Traktor-Parcour, Gummistiefel-Weitwurf 
und Schubkarren-Wettrenen auf Kinder und Eltern. Alle, Groß und 
Klein, hatten Spaß und Freude und es gab viel zu lachen. Für jede 
gelöste Aufgabe durfte sich die Gruppe einen Stempel abholen. 
Am Ziel der Dorfrunde - bei der Schulturnhalle - trafen sich dann 
alle Gruppen und die Kindergartenkinder durften sich als Beloh-
nung einen Anhänger mit einem Holztierchen aussuchen. Für 
alle - Kinder, Eltern und Gäste - gab es leckere Grillwürstchen 
und gekühlte Getränke. Vielen Dank der Ministranten-Gruppe für 
ihre tatkräftige Hilfe und Unterstützung. Gemütlich saßen die Kin-
der mit ihren Eltern im Schatten und ließen es sich schmecken. 
Es war für alle ein sehr schöner Tag, der den Kindern und Eltern 
und auch uns Erzieherinnen viel Spaß und Freude bereitet hat. 

S���������������

Realschule Erolzheim 
1967/68 - 2017/18 
50 (Schul-)Jahre 
Einladung zum Schulfest am Samstag, 
21.07.2018 von 11 - 18 Uhr. 
Essen, Trinken, Musik, Bühnenprogramm, 
Schulgeschichte u. v. a. m. 
Ab 19 Uhr EHEMALIGENABEND 

Um das leibliche Wohl kümmert sich die Illertaler Landhauskü-
cke - der Eintritt (10,00 €) beinhaltet das Buffet. 
Verbindliche Kartenreservierungen unter der Tel. 07354 932810 
Freunde und Lehrer wiedersehen, Erinnerungen teilen, leben-
dige Schule erleben! 

K��������� N����������

katholisch

Homepage: se-rot-iller.drs.de

 

Kirchliche Nachrichten 

 
 

Das Pastoralteam 
der Seelsorgeeinheit Rot-Iler
Pfarradministrator Dekan Sigmund Schänzle
Pfarrvikar Pater Albert Kannaen: Tel. 08395 / 93109
Pfarrvikar Gordon Asare: Tel. 08395 / 93699-11
e-mail: gordon.asare@drs.de
Pastoralreferentin H. Weiß: Tel. 08395 / 93699-12
e-mail: Hildegard.Weiss@drs.de
Pfarrer i.R. Günter Hütter: Tel. 08395 / 9369181

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit)
Pfarrbüro: I. Schmidberger
Tel. 08395 / 93699-0,  Fax 08395 / 93699-20
e-mail: StVerena.RotadRot@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 08.00 – 12.30 Uhr
 Donnerstag 14.00 – 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrbüro: F. Hecker
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834
e-mail: pfarramt_tannheim@t-online.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim
Pfarrbüro: M. Denz u. I. Maier
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100
e-mail:  StKonrad.Berkheim@drs.de (neu) 
Öffnungszeiten: Montag u. Donnerstag
 14.30 Uhr - 16.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: H. Föhr
Tel. u. Fax 07568 / 241
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 09.00 – 10.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: A. Schäle
Tel. 08395 / 2394, Fax 08395 / 934898
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 18.00 – 19.30 Uhr
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Beerdigungsbereitschaft und Ansprechpartner in dringen-
den seelsorgerlichen Angelegenheiten 
17. – 23. Juni 2018	 Pastoralreferentin Weiß, 
			   Tel. 08395 - 93699-12

Gottesdienste in St. Martin, Tannheim

Samstag, 16. Juni 
13.30 Uhr	 Trauung Maike Greiner u. Benjamin Simmling 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Montag, 18. Juni 
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
Dienstag, 19. Juni 
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet 
Mittwoch, 20. Juni 
07.40 Uhr	 Schülergottesdienst 
Donnerstag, 21. Juni 
09.00 Uhr	 Gebetskreis Mütter beten für ihre Kinder (im Gemein-

dehaus) 
Freitag, 22. Juni 
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet 
Samstag, 23. Juni 
16.00 Uhr	 orth. Trauung Dirk Damaschke u. Erika Pacun 
Sonntag, 24. Juni – Geburt des hl. Johannes des Täufers 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Hans Anders, wir gedenken auch 

Helene u. Josef Hennek u. verst. Angeh.)

Ministrantenplan 
Samstag, 16.06. 
13.30 Uhr	 Trauung 
	 Barbara Ziesel - Franziska Wiest 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Jana Ritzel - Marco Fakler 
	 Moritz und Sophia Bischof 
	 Franziska und Elisabeth Zinser 
Mittwoch, 20.06. 
07.40 Uhr	 Schülermesse 
	 Teresa Zobeley - Anton Resch 
	 Markus Bast - Tim-Luca Hurter 
Sonntag, 24.06. 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Sandra Schlecht - Henri Fakler 
	 Marlena und Lenn Ernle 
	 Lukas Imhof - Kathrin Gamisch 

Gottesdienste in St. Verena, Rot

Sonntag, 17. Juni – 11. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
14.00 Uhr	 Andacht in der Kapelle Spindelwag 
Dienstag, 19. Juni 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Helmut Butscher, wir gedenken 

auch Günter u. Mathilde Baumgarten, Hermann Kling) 
Donnerstag, 21. Juni 
07.30 Uhr	 Schülergottesdienst 
Samstag, 23. Juni 
13.30 Uhr	 Trauung Tobias Wilke u. Daniela Gueter 
16.00 Uhr	 Trauung Hubert Schwarz u. Claudia Dammann 
Sonntag, 24. Juni – Geburt des hl. Johannes des Täufers 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Johann, mitgestaltet vom Chor 

grenzenlos (2. hl. Messopfer f. Paul Angele, wir geden-
ken auch Martha Angele u. verst. Angeh., Paul Fech-
ter u. verst. Angeh., Josef Pfau, Lydia Huber, Eleonore 
u. Martin Hartmann, Lotte u. Hans Widler, Anni Frey 
u. verst. Angeh., Konstantin, Walburga u. Paula Rau)

Gottesdienste in St. Petrus, Haslach

Sonntag, 17. Juni – 11. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Bruno Rodi [v.d. Jahrgängern], wir 

gedenken auch Maria u. Alois Burr) 

Dienstag, 19. Juni 
07.45 Uhr	 Schülergottesdienst 
Mittwoch, 20. Juni 
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Sonntag, 24. Juni – Geburt des hl. Johannes des Täufers 
08.30 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Maria Riegger, wir gedenken auch 

Anna u. Anton Riegger u. verst. Angeh.)

Gottesdienste in St. Kilian, Ellwangen

Samstag, 16. Juni 
14.00 Uhr	 Trauung v. Julia Schwarz u. Ralf Buhmann 
Sonntag, 17. Juni – 11. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Maria u. Otto Peter, wir gedenken 

auch Roswitha Mahle u. verst. Eltern, Konrad Föhr 
u. verst. Eltern, Verst. d. Fam. Grimm u. Egle, Maria 
u. Franz Straub) 

Samstag, 23. Juni – Geburt des hl. Johannes des Täufers 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Leopold Pfarr u. verst. Angeh., wir 

gedenken auch Alois Ries u. verst. Eltern Rude, Paul 
Brüchle u. verst. Angeh., Josef Geggier) 

Gottesdienste in St. Konrad, Berkheim

Sonntag, 17. Juni – 11. Sonntag im Jahreskreis 
09.30 Uhr	 Rosenkranz 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
11.15 Uhr	 Taufe Daniel Ragusin, Lisa Häfele, Jaro Tschugg, 

Johanna Hamberger 
18.30 Uhr	 Rosenkranz in der Kapelle Bonlanden, anschl. Flur-

prozession 
19.00 Uhr	 Antoniusandacht Kapelle Eichenberg 
Mittwoch, 20. Juni 
07.40 Uhr	 Schülergottesdienst 
Donnerstag, 21. Juni 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier (für Pfarrer Heribert Denzle, wir 

gedenken auch Ottilie u. Hans Schäle, Ottilie u. Nepo-
muk Göppel, Lena u. Rosina Haider, Jürgen Friede, 
Anton Eder, Anton Herold u. verst. Angeh.) 

Freitag, 22. Juni 
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Samstag, 23. Juni 
14.30 Uhr	 Trauung von Sandra Besenfelder u. Christian Schmid 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Sonntag, 24. Juni – Geburt des Hl. Johannes des Täufers 
18.30 Uhr	 Rosenkranz in der Kapelle Bonlanden, anschl. Flur-

prozession 

Informationen

Kinderkirche am 24. Juni 2018 
- Voranzeige - 
Die Kinder sind ganz herzlich zur Kinderkirche 
am Sonntag, den 24. Juni 2018 eingeladen. 
Wir treffen uns um 10.00 Uhr im Mehrzweck-
raum des Kindergartens. 

Unser Thema lautet: „Moses im Binsenkörbchen“ 

Rückblick Jahresausflug 
Bei bewölktem Himmel starteten wir zu unserem 
Ausflug nach Neuburg an der Donau. Unterwegs 
servierte uns Herr Höschele sein bekanntes Früh-
stück, dann ging es weiter bis an unser Ziel. In 
Neuburg angekommen machten wir zuerst eine 

Stadtführung. Wir schauten uns die Burg an, die historische Bib-
liothek und die malerische Altstadt. Inzwischen war es doch gut 
warm geworden und so freuten wir uns, dass wir das Mittages-
sen beim Neuwirt im Innenhof im Schatten genießen durften. 
Unser nächster Programmpunkt war der Spargelhof. Nach einer 
kurzen Einführung in die Welt des Spargels fuhren wir aufs Spar-
gelfeld. Hier konnten wir ganz aus der Nähe betrachten, wie der 
Spargel wächst, wir durften sogar selbst Spargel stechen. Die 
meisten unserer Ausflügler nahmen das Angebot wahr, hier den 
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Schrobenhausener Spargel einzukaufen, weißen und grünen. 
Auch Kaffee und Kuchen konnten wir uns noch schmecken lassen. 
Anschließend ging die Fahrt schon wieder Richtung Heimat. In 
Weißenhorn machten wir noch Halt für ein Vesper, dann fuhren 
wir nach Tannheim, wo wir so etwa um acht Uhr ankamen. Es 
war ein interessanter und schöner Tag. 

Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
22. Juli, 15.00 Uhr in Tannheim 
29. Juli, 11.15 Uhr in Berkheim 
(Taufgespräch für beide Taufsonntage am 13.07., 18 Uhr, im Pfar-
ramt Rot) 
Wer sein Kind an einem dieser Termine taufen lassen möchte, 
kann sich im Pfarramt Rot, Tel. 08395 - 936990, zu den üblichen 
Öffnungszeiten melden. 

 

Sternwallfahrt zum 
Kloster Reute am 7. Juli 2018 
Die Franziskanerinnen von Reute 
laden auch dieses Jahr wieder zur 
Sternwallfahrt ein. Sie steht dieses 
Jahr unter dem Motto 
„Offene Augen – offene Herzen 
– offene Türen“ 
Seit einigen Jahren beteiligen sich 
die Kommunionkinder der Seel-
sorgeeinheit an der Sternwall-
fahrt und bilden mit ihren Eltern 
und Geschwistern eine eigene 
Gruppe. Die Wegstrecke für die 

Kinder umfasst ca. 6 km und beginnt in Wolpertsheim in der Nähe 
von Bad Waldsee. An diese Gruppe können sich auch andere Inte-
ressierte - Kinder und Erwachsene - anschließen. 
Von der Sebastianskapelle bei Haisterkirch geht eine zweite 
Gruppe zum Kloster Reute. Diese Strecke umfasst ca. 14 km. 
Um 13.15 Uhr findet in der Klosterkirche ein gemeinsamer Got-
tesdienst mit Pfarrer Werner statt. 
Anschließend gibt es Gelegenheit zum Essen, zur Begegnung und 
zum Gespräch. Für die Kinder wird ein Spieleprogramm ange-
boten, die Erwachsenen haben die Möglichkeit zum Besuch des 
Kräutergartens und Duftlabyrinths. 
Um 16.00 Uhr endet die Wallfahrt mit einem „Finale“. 
Wer teilnehmen möchte, sollte sich zur weiteren Planung und 
wegen weiterer Information baldmöglichst bei Paul Ziesel – ab 
Wolpertsheim – (Tel. 08395/1709) oder Lieselotte Trinkle – ab 
Sebastianskapelle – (Tel. 08395/2621) anmelden. 

Vorankündigung: Israelreise 
Vom 06. – 14. Februar 2019 würden wir gerne mit Ihnen nach 
Israel reisen, in das Land Jesu. 
Weitere Informationen folgen in der nächsten Ausgabe. 
Pfr. Gordon Asare, Karl Pfluger, Dettingen und PR H. Weiss 

E����. K�������������� A������
88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr – 12.00 Uhr, 
direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit: 
0 75 65 / 943 41 94 oder 54 09 für das Pfarramt. 

Wochenspruch 
„Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig zu 
machen, was verloren ist.“� Lukas 19, 10 
Sonntag, 17. Juni 
10.00 Uhr	 Gottesdienst plus mit Abendmahl (Pfr. Stolz), Tann-

heim 
	 anschl. Kirchenkaffee 
Dienstag, 19. Juni 
09.30 Uhr	 Spielgruppe für Kleinkinder von 0 – 3 Jahren, Aitrach 

Sonntag, 24 . Juni 
09.15 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Stolz), Aichstetten 
10.30 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Stolz), Aitrach 

 

Die   Evang. Kirchengemeinde Aitrach   sucht zum 01.08.2018 
eine/n Mesner/in  
für die Gottesdienste im Gottesdienstraum in Tannheim/
Alten Schule mit einem Beschäftigungsumfang von 7 Std. u. 
20 Minuten im Monat. 
Die Tätigkeit umfasst die Dienste für ca. 2 Gottesdienste pro 
Monat – das Mesneramt kann auch von 2 Personen ausge-
übt werden (Teilung der Stelle). Die Anstellung ist unbefristet 
Das Aufgabengebiet umfasst: 
-	 Vorbereitung, Betreuung und Nachbereitung der Gottes-

dienste an Sonn- und Feiertagen, 
-	 Gestaltung und Pflege des Gottesdienstraumes und des 

Altarschmucks 
Das bringen Sie mit:  
-	 Zugehörigkeit zur Evangelischen Kirche oder Mitglied einer 

der in der Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen vertre-
tenen Kirche  

-	 Fähigkeit zur vertrauensvollen Zusammenarbeit mit dem 
Pfarrer sowie den haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter/
innen und den Gruppen der Kirchengemeinde 

Wir bieten Ihnen:  
-	 eine unbefristete Anstellung 
-	 Vergütung nach der Kirchlichen Anstellungsordnung (KAO/

TVöD) 
-	 Grund- u. Aufbaukurs für das Mesneramt 
-	 selbstständiges Arbeiten 
Bewerbungen von Schwerbehinderten werden bei gleicher 
Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
Haben Sie Interesse?  
Dann wenden Sie sich bitte bis zum 07.07.2018 an das: 
Evang. Pfarramt Aitrach  
Herrn Pfarrer Christoph Stolz  
Illerstraße 3 
88319 Aitrach, Tel. 0 75 65 / 54 09

E����. K�������������� (M����
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Kontakt: 08395-459964 
Internet: http://Ev-Christengemeinde.de

Das ewig gültige Wort Gottes: 
Der HERR ist meine Kraft. � Habakuk 3,19 
Lass dir an meiner Gnade genügen; denn meine Kraft vollendet 
sich in der Schwachheit. � 2.Korinther 12,9 
 
Unsere Gottesdienst-Empfehlung: 
Sonntag, 17. Juni 2018 
09.00 Uhr	 Friedenskirche Memmingen Früh-Gottesdienst. 
10.00 Uhr	 Frauenkirche Memmingen – Happy Hour Gottes-

dienst. 

Hausbibelkreise in Tannheim 
Interessenten erfragen Adresse, Tag und Uhrzeit bitte telefo-
nisch: 08395-7680 
In Rot findet derzeit kein Bibelkreis statt. 

Sonntag, 24. Juni 2018 
09.00 Uhr	 Friedenskirche Memmingen Früh-Gottesdienst. 
Sonntag, 1. Juli 2018 
09.00 Uhr	 Friedenskirche Memmingen Früh-Gottesdienst. 
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Schlossbergfest in Wattenweiler am 16. Juni 2018 
Der Musikverein Tannheim e.V. spielt ab 19.30 Uhr die Abendun-
terhaltung beim Schlossbergfest in Wattenweiler. Kommt vorbei 
und genießt das tolle Flair auf dem Berg. Das Fest findet nur bei 
trockener Witterung statt. 
Wir sehen uns! 

S���������� T������� �.V.

Abteilung Fußball

Herren 
SGM Aitrach/Tannheim - FC Lindenberg� 1:1 (0:0) 
Im letzten Saisonspiel trennte sich die SGM vom Meister und 
Aufsteiger FC Lindenberg mit 1:1 und beendet damit ihre dritte 
Kreisliga A-Saison (wie in den vorangegangen 2 Jahren auch) 
auf dem 9. Platz. 
In den ersten 45 Minuten tat sich vor beiden Toren wenig, trotz-
dem boten sich den beiden Teams je zwei Möglichkeiten zu 
einem Treffer. Auf SGM-Seite scheiterte Christian Villinger am 
Pfosten und eine Möglichkeit seines Bruders Florian wurde vom 
Schlussmann pariert. Auf der Gegenseite ging ein Schuss des 
Meisters knapp am Tor vorbei und einmal konnte Keeper Dominic 
Boser parieren. Zu Beginn der zweiten Hälfte tat sich zunächst 
nicht viel. Interessanter wurde dann die letzte halbe Stunde. 
Zunächst ging die SGM durch einen schön heraus gespielten 
Treffer durch Christian Villinger nach Vorlage von Florian Villin-
ger mit 1:0 in Führung. Doch die Antwort des Aufsteigers ließ 
nicht all zu lange auf sich warten. Ein direkter Freistoß ging 
zunächst an den Pfosten, der Nachschuss landete dann aber 
doch zum 1:1 im SGM-Netz. Nun waren die Gäste gefährlicher 
und hatten etwa eine viertel Stunde vor Schluss eine Doppel-
chance, die jedoch beide male von SGM-Goalie Dominic pariert 
wurden. Nur vier Minuten später lenkte Dominic einen Schuss 
an die Latte und war eine Minute später erneut auf dem Pos-
ten und verhinderte damit mehrfach einen Rückstand. Die letzte 
Chance bot sich dann in der Schlussminute wieder der SGM, 
doch auch diese brachte nichts mehr ein, so dass es beim wohl 
gerechten Remis blieb. 

SGM Aitrach/Tannheim II - FC Lindenberg II� 0:3 (0:3) 
Ihr Meisterstück machte die Mannschaft des FC Lindenberg mit 
diesem verdienten Sieg, verzichtet aber auf den Aufstieg. 
Die Gäste wurden ihrer Favoritenrolle schon früh gerecht und hat-
ten nach gut einer halben Stunde die Partie für sich entschieden. 
Zunächst gingen sie in der 13. Minute nach einem Eckball per 
Kopf in Führung, welcher sie fünf Minuten später das 0:2 folgen 
ließen. Als in der 34. Minute der dritte Treffer fiel, war das Spiel 
gelaufen. Routinier Manfred Gschwandtner musste auch noch 
quasi mit dem Halbzeitpfiff per Ampelkarte das Spielfeld verlas-
sen. Doch im zweiten Durchgang hielt unser Team besser dage-
gen und konnte weitere Gegentreffer verhindern, so dass es beim 
erträglichen Ergebnis blieb. Unsere „Zweite“ belegt damit im End-
klassement von 12 Mannschaften den guten 6. Platz. 
Die SGM Aitrach/Tannheim bedankt sich bei allen, die in der 
abgelaufenen Saison in irgendeiner Weise zur Abwicklung des 
Spielbetriebs oder drum herum beigetragen haben. Unser Dank 
gilt vor allem auch unseren treuen Fans, die uns immer, auch bei 
Auswärtsspielen unterstützt haben! 

Damen 
SGM Aitrach/Tannheim – TSV Neukirch� 5:0 (3:0) 
Zum letzten Punktspiel war der TSV Neukirch bei uns zu Gast. 
Um unsere Chancen zum Aufstieg über die Relegation zu wah-
ren, mussten wir auch heute siegreich vom Platz gehen. Doch aus 
eigener Kraft in die Relegation zu kommen war nicht mehr mög-
lich, das Ergebnis des Spiels in Wilhelmsdorf, bei dem sich die 
Tabellenführerinnen und die Tabellenzweiten gegenüberstanden 
war auschlaggebend. Wenn die FG 2010 Wilhelmsdorf gegen die 
Damen aus Deuchelried gewinnen und wie gesagt die drei Punkte 
bei uns bleiben, hätten wir den zweiten Platz, der zur Relegation 
berechtigt, sicher. Das zweite Szenarium war, endet das Spiel in 
Wilhelmsdorf mit einer Punkteteilung müssten wir mindestens 
zweistellig gewinnen um Platz zwei zu erreichen, was schon 
eine größere Hürde darstellte. Variante drei, wenn Deuchelried in 
Wilhelmsdorf gewinnt, wären unsere Träume jedenfalls geplatzt. 
Deshalb waren auch alle hochmotiviert und wollten bei hoch-
sommerlichen Temperaturen keine Blöße zeigen. Wir starteten 
gut in die Partie, so konnte Katarina Rados, nach einem schönen 
Zuspiel von Lisa Popp, in der 3. Minute den Ball zum 1:0 über die 
Line drücken. Weiter wurde druckvoll auf das Gehäuse der Gäste 
gespielt, trotz mehrerer hochkarätigen Chancen schaute nichts 
zählbares heraus, bis Melanie Popp, die kurz zuvor neu ins Spiel 
kam, das etwas glückliche 2:0 in der 20 Minute erzielte. Die zahl-
reichen Zuschauer mussten bis zur 43. Minute warten um wieder 
eine Tor unserer Mannschaft bejubeln zu können, diesmal war es 
unsere Nadine Saitner; die mit einem kraftvollen Schuss das 3:0 
erzielte. So ging es dann in die Halbzeitpause, für den Spielver-
lauf war das aber zu wenig. Die Mädels wollten es besser machen 
und starteten auch mit einem fulminanten Auftritt in die zweite 
Hälfte der Partie, kaum war eine Minute von der Uhr, erzielte Leo-
nie Häberle das 4:0. Leider wurde es nicht das erhoffte Torfestival, 
obwohl jetzt mit schönen Kombinationen Fußball gespielt wurde, 
dauerte es bis zur 88. Minute bis Melanie Popp mit ihrem zwei-
ten Treffer den Endstand zum 5:0 klar machte. Wir hatten unsere 
Hausaufgaben gemacht, nun war es daran zu schauen, wie ist 
das Match in Wilhelmsdorf ausgegangen? Als feststand, dass 
Wilhelmsdorf den SV Deuchelried mit 4:1 geschlagen hat war die 
Freude bei allen beteiligten riesengroß. Relegation wir sind bereit. 
 
Vorschau: 
Bis zum Redaktionsschluss stand der Gegner und der Spielort 
noch nicht fest. Voraussichtlicher Spieltermin ist Samstag der 
16.06.2018 Informationen werden auf den Internetseiten der Ver-
eine zeitnah bekanntgegeben. Über zahlreiche Schlachtenbumm-
ler die uns lautstark unterstützen würden wir uns natürlich freuen.
 

Jugendfußball

Die nächsten Spiele unserer SGM-Jugendmannschaften 
SGM Iller/Rot = Spielgemeinschaft Tannheim –Rot – Aitrach 
– Haslach 
Fr., 15.06.2018 
E-Junioren 
SGM Iller/Rot II – SV Äpfingen (in Tannheim)� 17.30 Uhr 
SGM Iller/Rot III – FV Biberach II (in Tannheim)� 17.30 Uhr 
SGM Iller/Rot I – FV Biberach I (in Tannheim)� 18.30 Uhr 
Sa., 16.06.2018 
D-Junioren 
SGM Iller/Rot II – Wacker Biberach II (in Rot)� 13.00 Uhr 
C-Junioren 
SGM Iller/Rot II – SGM Alberweiler (in Tannheim)� 13.00 Uhr 
SGM Iller/Rot I – SGM Baustetten I (in Tannheim)� 14.30 Uhr 
C-Juniorinnen 
SGM Aitrach/Tannheim – Grünkraut (in Tannheim)� 11.00 Uhr 
B-Junioren 
Olympia Laupheim II – SGM Iller/Rot� 16.00 Uhr 
Di., 19.06.2018 
E-Junioren 
SV Erolzheim – SGM Iller/Rot II� 18.00 Uhr 
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D1 Jugend 
7. Punktspiel vom 07.06.2018 
FC Blau-Weiß Bellamont – SGM Iller/Rot I� 1 : 4 
Bei einem vorgezogenen Punktspiel am Donnerstag, den 07.06. 
waren wir zu Gast in Bellamont. Nach einem sehr verhaltenen Start 
konnte unser Team erst Mitte der ersten Halbzeit ins Spiel finden. 
Durch eine klasse Leistung unseres Torhüters konnten unsere 
Gastgeber die Vielzahl der Torchancen nicht verwerten. Kurz vor 
dem Halbzeitpfiff kam für uns die befreiende 0:1 Führung und 
unsere Jungs gingen motiviert in die zweite Spielhälfte. Jetzt waren 
wir die spielbestimmende Mannschaft und mit einer überzeugen-
den Teamleistung gewannen wird dieses Spiel mit 1 : 4 Toren. 
Unser Team: Simon Resch, Noah Schäffeler, Lucas Villinger, 
Noah Laupheimer, Magnus Freisinger, Mohammad Razai, Nick 
Schöllhorn, Robin Butscher (4), Hannes Hebel, Moritz Hoffmann, 
Kevin Langer 

Abteilung Faustball

2. Heimspieltag der SVT Faustball Damen 
Jetzt wird es eng! 
An vergangenem Sonntag standen zwei wichtige Spiele für den 
SV Tannheim in der 1.Bundesliga an, denn man wollte raus aus 
dem Tabellenkeller. Doch kurz vor dem Spieltag schlug das Ver-
letzungspech wieder zu: Spielertrainerin Katharina Hammer brach 
sich einen Zehen und fällt wohl einige Wochen aus. So lastete 
der Druck auf den Angreiferinnen Lena Mertz und Klara Mahle. 
Beide kamen denkbar schlecht ins Spiel und machten einige Lei-
nenfehler oder zu wenig Druck aus dem Angriff. Erst im zweiten 
Satz kam Tannheim in Fahrt, was vor allem der tollen Abwehrleis-
tung von Franziska Kohler und Simone Hummel zuzuschreiben 
ist. Leider fehlte es im ganzen Spiel an Konstanz im Spielauf-
bau und neben gut durchdachten Angriffen unterliefen immer 
wieder Fehler. So verlor Tannheim gegen Vaihingen/Enz mit 1:3 
(8:11,11:8, 11:7, 11:7). 
Das zweite Spiel schien eindeutig für die Vaihinger Mädels aus-
zugehen, nachdem sie die Sätze 1 und 2 gegen Obernhausen 
mit 11:2 und 11:3 gewannen. Doch durch eine Auswechslung im 
Angriff setzten die Obernhausener den Gegner immer mehr unter 
Druck und punktete ein ums andere Mal. Den Vaihinger Spielerin-
nen merkte man an, dass sie allmählich von der Hitze gebeutelt 
sind und es passierten viele unnötige Fehler. So behielt der TVO 
in einer hart umkämpften Partie den kühleren Kopf und gewan-
nen die Sätze 3,4 und 5 mit 11:8, 12:10 und 12:10. 
Im dritten Spiel des heißen Sommertages griff Tannheim noch-
mal voll an und blieb bis zum 6:6 gleich auf. Lange Spielzüge 
raubten den Spielerinnen Energie, dennoch kämpften die Tann-
heimerinnen um jeden Ball. Am Schluss behielt der TVO die 
Oberhand und holte sich mit 11:9 den ersten Satz. Zu Beginn 
des zweiten Satzes trat Tannheim konzentriert auf und führte bis 
zum 7:7 meist mit einem Ball. Doch die Mädels des SVT zeig-
ten wieder Nerven und gaben den Satz mit 9:11 ab. Im dritten 
Satz schien es besser zu laufen, denn der SVT lag mit 5:1 in 
Führung. Elena Harrer wehrte einige direkte Bälle gut ab und 
stärkte das Team. Leider waren die Zuspiele etwas zu weit von 
der Leine weg, so dass es schwer war, im gegnerischen Feld 
zu punkten. „Die Angreiferinnen müssen unbedingt gezielte 
und fehlerfreie Angaben trainieren, um noch eine Chance zu 
haben, die 1.Liga zu halten. Nur so können wir den Gegner unter 
Druck setzen. Auf die Abwehrleistung aller Spielerinnen bin 
ich stolz. Wir haben wirklich richtig schwierige Bälle gut raus-
geholt „,meint Kathi Hammer nach dem Spiel. Zu allem Übel 
muss Tannheim nächste Woche auch noch auf Haultangreife-
rin Klara Mahle verzichten. Ohne eine Wechselmöglichkeit im 
Angriff wird es extrem schwer... Zudem sind es wahrscheinlich 
gegen den TV Segnitz und den TV Stammheim die zwei ent-
scheidenden Spiele um den Verbleib in der 1.Liga. 

Südbayerischer Meister U18 männlich 
Am Samstag 09.06. fand der zweite und zugleich letzte Spiel-
tag der U18 männlich in der Südbayernliga statt. Gegen den SV 

Amendingen, SV Wacker Burghausen und TSV Unterpfaffenhofen 
ging es um die direkte Qualifikation zur Bayerischen Meisterschaft. 
Gegen den SV Amendingen starteten die Jungs verhalten. Doch 
nach einigen Unsicherheiten im eigenen Spielaufbau und starken 
Angaben von Florian Klang waren die Jungs im Spiel angekom-
men. Schön heraus gespielte Punkte ermöglichten den ersten 
Sieg des Tages mit 11:9 und 11:6. 
Auch gegen den SV Wacker Burghausen brauchten die Jungs 
einige Bälle ehe sie das Spiel im Griff hatten und fortan domi-
nierten (11:8; 11:2). 
Im letzten Spiel des Tages galt es gegen die U16 des TSV Unter-
pfaffenhofen die Serie fort zu führen. Leider hat sich im Spiel 
davor ein Spieler des TSV Unterpfaffenhofen verletzt sodass die-
ser nicht weiterspielen konnte. Kurzerhand, nach Abstimmung 
mit dem SV Tannheim spielte Trainer und ehemaliger Angreifer 
der U18 des TSV mit seinen Schützlingen mit. Bei den druckvol-
len Angriffen des Gegners mussten sich die SVT Jungs teilweise 
stark strecken um die Bälle abzuwehren. Die herausgefischten 
Bälle, der Abwehrreihe um Etienne Kraft, Elias Traub und Lenn-
art Loock, wurden nach schönem Spielaufbau konsequent durch 
unsere Angreifer Lukas Weimann, Florian Klang und Jannik Baur 
im gegnerischen Feld verwertet und somit auch dieses Spiel mit 
11:9 und 11:9 an Land gebracht wurde. 
Nach einer starken Saison und mit 12:0 Punkten sind die Jungs 
verdient Südbayerischer Meister der männlichen U18. HERZLI-
CHEN GLÜCKWUNSCH, sehr stark – Respekt! 
Der Blick geht nun in Richtung Bayerische Meisterschaft die am 
01. Juli in Herrnwahlthann stattfinden wird. 

Für den SVT spielten: oben v. l.: Florian Klang, Elias Traub, Jannik 
Baur, Etienne Kraft, Lennart Loock und Lukas Weimann. Unten 
v. l.: Selina Baur, Lena Springer, Marie Schick, Johanna Oelmaier 
und Theresa Imhof

Erster Spieltag der weiblichen U18 
Parallel zu den Jungs fand auch der erste Spieltag der U18 weib-
lich statt. Das neu formierte Team von Trainerin Sarah Reisch 
spielte zum ersten Mal in dieser Konstellation. 
Zunächst ging es gegen den SV Amendingen. Im ersten Satz 
merkte man den Mädels noch deutlich die Unsicherheiten im 
eigenen Spiel und das noch fehlende Vertrauen in die Mitspie-
ler deutlich an. Nach Verlust des ersten Satzes mit 7:11 sind die 
Mädels um Spielführerin Johanna Oelmaier im zweiten Satz im 
Spiel angekommen. Die Abwehrreihe um Marie Schick, The-
resa Imhof und Selina Baur kämpfte und rannte um jeden schon 
fast verloren geglaubten Ball. Dies ermöglichte einen ruhigen 
Spielaufbau und Angreiferin Johanna Oelmaier mit starken 
Angriffsschlägen sehenswerte Punkte zu erzielen. Auch Neu-
anfängerin Lena Springer machte auf ihrer Position eine gute 
Figur. Mit 11:9 konnte der zweite Satz gewonnen werden. Nun 
ging es in den dritten und entscheidenden letzten Satz. Beim 
Stand von 4:6 für Amendingen wurden die Seiten gewechselt. 
Bis zum 6:9 zog der Gegner weiter fort. „Köpfe hoch und kämpft 
euch zurück“ war die klare Message des Spiels. Bis zum 10:10 
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kamen die Mädels wieder heran. Ab diesem Zeitpunkt war es 
sein nahezu reines Angabenspiel immer im Vorteil für den SVA. 
Johanna Oelmaier behielt bei der Angabe die Nerven und punk-
tete kontinuierlich. 13:13 und die Abwehr kratzte einen Ball wel-
cher zu einem Punkt verwandelt wurde – 14:13 SVT. Auch die 
anschließende Angabe konnte abgewehrt, aufgebaut und ange-
griffen werden. Nach zu weitem Zuspiel des SV Amendingen 
konnte die Mädels beim 15:13 jubeln und ihren ersten Saison-
sieg einfahren. 
Im nächsten Spiel gegen den TV Neugablonz sollte ähnlich ver-
laufen. Satz 1 ging mit 5:11 an Neugablonz, Satz 2 mit 11:9 an 
Tannheim und im 3. Entscheidungssatz war der Ausgang bis 
zum Schluss offen. Leider war das Glück dieses Mal nicht auf 
unserer Seite und die Mädels musste sich mit 9:11 geschla-
gen geben. 
Im anschließenden Spiel gegen den späteren Tabellenführer des 
MTV Rosenheim merkte man den Mädels deutlich die gelasse-
nen Körner in den vorherigen Spielen an und somit musste man 
sich gegen einen kompakt stehenden MTV Rosenheim deutlich 
mit 5:11 und 3:11 geschlagen geben. 
Aktuell befinden sich die Mädels auf dem 3. Tabellenplatz. Für 
ihren ersten Spieltag in dieser Zusammenstellung haben die 
Mädels ganz toll gekämpft und sich als Team super verkauft, 
weiter so!!! 

T��������� T������� �.V.

TCT Herren 40 - TC Wolfegg� 1:5 
Eine klare Heimniederlage kassierten die Herren 40 gegen einen 
übermächtigen Gegner. Nicht nur auf dem Papier mit den LK‘s, 
sondern auch auf dem Platz zeigte die Ex-Bezirksligoberliga 
6er-Mannschaft ihre Klasse und Hallo Tennisspieler verdient 
gewonnen. 
Ergebnisse: 
Reinhold Brugger (0:6, 0:6), Volker Butscher (1:6, 3:6), Wolf-
gang Bischof (2:6, 2:6), Bruno Ernle (6:2, 6:1) 
Doppel: Brugger/Butscher (4:6, 3:6), Bischof/Ernle (0:6, 1:6). 
Verbandsspielvorschau: 
23.06.2018 
10:00 oder 14:00 Uhr
TCT Herren 40 - TC Sigmaringen (Beginn wird noch geklärt) 

TCT im Internet: 
www.tennisclub-tannheim.de
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Auswärtige Vereine

Schützenverein Rot a. d. Rot 
Das Freundschaftsschießen in Treherz findet am Freitag 
15.06.2018 statt. Abfahrt am Schützenhaus Mettenberg ist um 
19:30 Uhr. Eine rege Beteiligung der Roter Schützen ist erwünscht! 
Mit freundlichem Schützengruß 
Der Sportleiter 

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Rot an der Rot 
Alle Radelfreunde laden wir herzlich ein zu unser Radtour am 
17. Juni 2018 „vom Rottal über das Wurzacherried in‘s Ell-
bachtal“. Start ist um 9.00 Uhr in der Ökonomie in Rot. Wir bilden 
zwei Gruppen, eine Gruppe mit E-Kraft und eine mit Muskelkraft. 
Wir fahren über Hauerz auf dem Riedweg nach Bad Wurzach, zur 
Riedschmiede mit Einkehr (nur Getränke). Weiter geht es durch 
Haidgau zur Sebastianskapelle. Dann immer bergab nach Hais-
terkirch und Hittelkofen zum Mittagessen im Gasthof Rose. Nach 
dem Essen radeln wir über Eggmannsried, Wolfahrtsweiler, Ell-
wangen und Spindelwag. Hier machen wir einen Einkehrschwung 
im Gasthaus Adler. Anschließend zum Ausgangspunkt nach Rot. 
Die Strecke der Tagestour ist ca. 56 km lang (bitte Getränk mit-
nehmen.). Gäste sind immer willkommen. 
WF. Josef und Paula Kunz 

Spruch des Tages: 
Wer nicht etwas für seine Gesundheit aufbringt, 
muss eines Tages viel Zeit für die Krankheit opfern. 
Radeln tut gut. 

Die Vorstandschaft 
Schwäbischer Albverein Rot 

Theaterverein Haslach 
Der Theaterverein Haslach lädt ein zum Frühlingstheater 2018 
Zur Aufführung werden folgende Stücke gebracht: 
•	 „Mensch ärgere dich nicht“ von Willrecht Wöllhaf 
•	 „Abrakadabra“ von Franka Michaelis 
•	 „Der Hochzeitstag bei Brimmelmanns“ von Ulla Kling 
•	 „Der geplante Stammtischausflug“ von Bernd Reuter 
Aufführungstermin ist Sonntag, 17.Juni 2018 um 14 Uhr in der 
Turn- und Festhalle Haslach. Die Saalöffnung erfolgt um 13 Uhr. 
Der Eintritt ist frei und für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt. 
Auf Ihren Besuch freut sich der 

Musikverein Berkheim e.V. 
Der Vorverkauf hat begonnen! 
IKKE Hüftgold und DJ Chris Mega kommen nach Berkheim. 
Sichert euch bereits jetzt eure Tickets für den 5.10.2018, damit 
Ihr dieses Event nicht verpasst. 
In den VR Banken Berkheim und Erolzheim gibt es ab sofort 
Tickets für das grandiose Event für 10 € (AK 14 €). Lasst euch 
die Party des Jahres nicht entgehen! 
Aktuelle Infos unter www.musikverein-berkheim.de 

Imkerverein Iller-und Rottal 
Fahrt zur Belegstelle! 
Am 22. Juni fährt der Imkerverein zur Belegstelle vom Robert 
Hauler in Schelklingen/Schmiechen. Abfahrt ist um 18:00 Uhr im 
Betriebsgelände vom Vorstand Wolfgang Höschele in Rot a. d. 
Rot. Anmeldung ab sofort Tel. 08395 636. 
Vor Ort kann man Standbegattete Königinnen (Carnica F1) erwer-
ben, Stück: 20 Euro. Wer nicht mit kann und Königinnen braucht, 
soll sich beim Vorstand Wolfgang Höschele melden. 

Einladung zum Imkertreff! 
Am 29. Juni, um 19:00 Uhr ist Imkertreff im Bienenhaus. An die-
sem Abend werden die bestellten Behandlungsmittel sowie Fut-
termittel ausgegeben. Für Futtermittel bitte Geld mitbringen. Bitte 
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alle, die was bestellt haben, an diesem Abend abholen. Falls 
jemand keine Zeit hat, mit Vorstand Wolfgang Höschele abklä-
ren unter Tel. 08395 636. 

Vorankündigung! 
Tag der Imkerei 
Am 8. Juli 2018 findet in Rot a. d. Rot der Imkertag statt. Beginn 
ist ab 13:00 Uhr. An diesem Nachmittag dürfen wir der Politiker 
Raimund Hasser begrüßen. Es wird Kaffee und Kuchen angebo-
ten. Dazu laden wir alle recht herzlich ein. 

Deutscher Alpenverein - Sektion Memmingen 
Ortsgruppe Illertal 
illertal@dav-memmingen.de 
Tourenbesprechung am Donnerstag, 14. Juni um 20.00 Uhr im 
Gasthaus Hirsch in Bonlanden. 
Samstag, 16. oder Sonntag, 17. Juni - Bergtour / mittel - Gru-
bachspitze 2102 m, Lechtaler Alpen 
Der etwas einsame Berg. Auf dem Weg zum Hausberg der Ort-
schaft Vorderhornbach hat man keine Völkerwanderung zu 
befürchten. Trotz der schönen Aussicht auf die Hornbachkette 
und ins Lechtal wird er wenig begangen. Gehzeit ca. 7 Stunden, 
1100 Hm; Leitung: Hans Höchenberger, Tel.: 07354-7638 

Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V. 
Für rechtliche Betreuer veranstalten wir am Freitag, 29.06.2018 
um 14 Uhr den Betreuertag mit kulturellem Rahmenprogramm im 
Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach. 
Anmeldung unter Telefon 07351-17869 oder E-Mail an info@
betreuungsverein-bc.de. 
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Nächstes Treffen 
Wir laden Euch recht herzlich zur Tannheimer Krabbelgruppe am 
kommenden Montag von 9.15- ca.10.30 Uhr ins katholische Kir-
chengemeindehaus (1. Stock) ein. Wir beginnen mit einer Sing- 
und Spielrunde. Im Anschluss findet eine freie Spielzeit statt. Für 
eine kleine Stärkung zum Unkostenpreis ist gesorgt. Wir freuen 
uns darauf neue Kinder im Alter von 0-3 Jahren mit ihrer Mama/ 
ihrem Papa bei uns in der Gruppe zu begrüßen. Bei Fragen ist 
Corinna unter 9108655 zu erreichen. 

Hundetreff
Offener Hundetreff in Tannheim 
Hallo Herrchen und Frauchen, jeden 
zweiten Sonntag treffen wir uns mit 
unseren Hunden zu einem gemeinsa-
men Spaziergang. 
Wir starten jeweils um 10 Uhr bei die-
sen Treffpunkten: 

17. Juni	 Hornwaldweg (Richtung Wasserturm) 
01. Juli	 Hundeklo beim Sportplatz in Richtung Kronwinkel 
15. Juli	 Hundeklo in Richtung Krimmel 
29. Juli	� Kreuzung Arlacher Straße/Robert Bosch Weg 

(Hydro-Elektrik, Quick-Pack) 
12. August	 Waldanfang Haslacher Straße (Dolderer) 
26. August	 Parkplatz beim Wildpark 
Die aktuellen Treffpunkte finden sich auch auf www.hohendorf.biz 
Wir sehen uns! 
Vasko und Ralf 

Nachrichten der Roter Bücherei 
St. Verena 
NEUE SACHBÜCHER für Kinder: 
Auf dem Bauernhof / Henri Galeron 
(2018/360; ab 2 J.) (Ein Bilderbuch mit viel 
Wissenswertem über den Bauernhof.) 

Mennen, Patricia: Was machen wir im Sommer (2018/304; ab 
2 J.) (Dicke Pappe Bilderbuch mit vielen Klappen) 
Frag doch mal die Maus: Müllabfuhr (2018/312; ab 3 J.) (Ant-
worten auf alle Kinderfragen zum Thema Müllabfuhr.) 
Mit Findus durchs ganze Jahr / Sven Nordqvist. (2018/301; 
ab 4 J.) (Kater Findus präsentiert Ideen und Basteleien für jeden 
Monat des Jahres.) 
Alle Länder dieser Welt (2018/309; ab 8 J.) (Eine Reise rund um 
den Globus, bequem von zu Hause aus mit vielen interessanten 
Informationen und Illustrationen.) 
Die Wildnis vor deiner Haustür (2018/310; ab 7 J.) (Lebendige 
Anregungen zur Tierbeobachtung im eigenen Garten.) 
Was arbeitest du?: das große Buch der Berufe (2018/311; ab 
7 J.) (Wimmelbilder und Wissenswertes über bekannte und weni-
ger bekannte Berufe und ihr Zusammenspiel.) 
Das wundersame Leben der Schmetterlinge (2018/305; 1b 5 
J.) (Kunstvoll gestaltetes Buch, in dem sich viele Schmetterlings-
arten bewundern lassen. Mit kurzer Einführung in die Entwick-
lung vom Ei zum Schmetterling.) 

NACHRICHTEN DER ROTER BÜCHEREI ST. VERENA 
NEUE SACHBÜCHER für Kinder:  
Auf dem Bauernhof / Henri Galeron (2018/360; ab 2 J.) 
(Ein Bilderbuch mit viel Wissenswertem über den Bauernhof.) 
 
Mennen, Patricia: Was machen wir im Sommer (2018/304; ab 2 J.) 
(Dicke Pappe Bilderbuch mit vielen Klappen) 
 

Frag doch mal die Maus : Müllabfuhr (2018/312; ab 3 J.) 
(Antworten auf alle Kinderfragen zum Thema Müllabfuhr.) 
 
Mit Findus durchs ganze Jahr / Sven Nordqvist. (2018/301; ab 4 J.) 
(Kater Findus präsentiert Ideen und Basteleien für jeden Monat des Jahres.) 
 
Alle Länder dieser Welt (2018/309; ab 8 J.) 
(Eine Reise rund um den Globus, bequem von zu Hause aus mit vielen interessanten 
Informationen und Illustrationen.) 
 
Die Wildnis vor deiner Haustür (2018/310; ab 7 J.) 
(Lebendige Anregungen zur Tierbeobachtung im eigenen Garten.) 
 
Was arbeitest du? : das große Buch der Berufe (2018/311; ab 7 J.) 
(Wimmelbilder und Wissenswertes über bekannte und weniger bekannte Berufe und ihr 
Zusammenspiel.) 
 
Das wundersame Leben der Schmetterlinge (2018/305; 1b 5 J.) 
(Kunstvoll gestaltetes Buch, in dem sich viele Schmetterlingsarten bewundern lassen. Mit 
kurzer Einführung in die Entwicklung vom Ei zum Schmetterling.) 

 
Oftring, Bärbel: Mit Spatz und Star durchs 
ganze Jahr (2018/303; ab 6 J.) 
(Vogelführer für Kinder mit Anleitungen zum 
Basteln.) 
 
Wenn ich Kanzler(in) von Deutschland wär 
(2018/307; ab 10 J.) 
(Illustriertes Sachbuch für ältere Kinder, das 
erklärt, wie Politik in Deutschland und in der 
EU funktioniert.) 
 
Polizei und Feuerwehr (2018/361; ab 8 J.) 
(Polo Propeller nimmt die Kinder mit auf die 
Wache und ins Polizeirevier, zeigt, was 
Polizisten und Feuerwehrleute alles können 
müssen und wie sie ausgebildet werden.) 
 
Das Schnipsel-Buch (2018/306; ab 6 J.) 
(Aus bunten Schnipseln entstehen lustige 
Figuren und Bilder.) 

 
Bedrohte Tiere (2018/308; ab 7 J.) 
(Über bedrohte Tiere auf allen fünf Kontinenten, die Ursachen und Lösungsmöglichkeiten.) 
 
 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
zusätzlich: mittwochs von  9 – 11 Uhr 
Freitag:  15.30 – 18.30 Uhr  
ONLEIHE:         24 Stunden täglich, www.libell-e.de 

Kontakt: 
Tel:   08395/ 9405-26 
Mail:  info@koeb-rot.de       
Internet:    www.koeb-rot.de  
Facebook: KÖB St. Verena Rot an der Rot  

 

Oftring, Bärbel: Mit Spatz und Star 
durchs ganze Jahr (2018/303; ab 6 
J.) (Vogelführer für Kinder mit Anlei-
tungen zum Basteln.) 
Wenn ich Kanzler(in) von Deutsch-
land wär (2018/307; ab 10 J.) (Illus-
triertes Sachbuch für ältere Kinder, 
das erklärt, wie Politik in Deutsch-
land und in der EU funktioniert.) 
Polizei und Feuerwehr (2018/361; ab 
8 J.) (Polo Propeller nimmt die Kinder 

mit auf die Wache und ins Polizeirevier, zeigt, was Polizisten und Feu-
erwehrleute alles können müssen und wie sie ausgebildet werden.) 
Das Schnipsel-Buch (2018/306; ab 6 J.) (Aus bunten Schnip-
seln entstehen lustige Figuren und Bilder.) 
Bedrohte Tiere (2018/308; ab 7 J.) 
(Über bedrohte Tiere auf allen fünf Kontinenten, die Ursachen und 
Lösungsmöglichkeiten.) 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do:   	 15.30 – 17.30 Uhr 
zusätzlich: 	 mittwochs von 9 – 11 Uhr 
Freitag:	 15.30 – 18.30 Uhr 
ONLEIHE:   	24 Stunden täglich, www.libell-e.de 
Kontakt: 
Tel:  	 08395/ 9405-26 
Mail: 	 info@koeb-rot.de 
Internet:	 www.koeb-rot.de 
Facebook:  	KÖB St. Verena Rot an der Rot 

Sana Klinikum Biberach 
Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Biberach 
Monatliches Treffen im Sana Klinikum Biberach 
Die Selbsthilfegruppe für Schlaganfallbetroffene e.V. Biberach rund 
um Cornelia Mayer und Gerd Seifried informiert Schlaganfallpati-
enten und ihre Angehörigen zu wichtigen Fragestellungen, bietet 
einen Ort des Austauschs und der Begegnung, zeigt Perspektiven 
und Lösungswege auf und ist somit eine wichtige Anlaufstelle für 
Betroffene. Fragen wie „Wie verändert sich mein Leben?“, „Kann 
es noch einmal passieren?“ oder „Was kann mit einer Reha erreicht 
werden?“ werden thematisiert und besprochen. Zum nächsten Tref-
fen am Montag, den 18. Juni 2018 sind Betroffene, Angehörige und 
Interessierte herzlich eingeladen. Die Gruppe trifft sich um 16.00 Uhr 
im Besprechungsraum „Bibliothek“ im Erdgeschoss des Sana Kli-
nikums Biberach. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Weitere Informationen erhalten Sie online unter www.shg-schlag-
anfall.com sowie telefonisch unter Tel. 07392 2369. 
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Caritas Biberach-Saulgau 
Dekanatsmitgliederversammlung 
Am Mittwoch, den 4. Juli 2018 sind die Träger der organisier-
ten Nachbarschaftshilfen und ihre Einsatzleitungen zur Deka-
natsmitgliederversammlung ins Alfons-Auer-Haus Biberach, 
Kolpingstr. 43, 17.00 Uhr eingeladen. Nach einem Imbiss und 
einem kleinen Streifzug durch die einhundertjährige Geschichte 
des Diözesancaritasverbands sowie zum Austausch über die 
pauschalierte Auszahlung der Aufwandsentschädigung stehen 
die Wahlen als Vertreter für die Belange der organsierten Nach-
barschaftshilfen an. Kandidatinnen und Kandidaten werden noch 
dringend gesucht. Anmeldungen und Informationen gibt es bei 
Thomas Münsch, Kath. Arbeitsgemeinschaft der organisierten 
Nachbarschaftshilfen in den Dekanaten Biberach und Saulgau, 
07351/5005-130, www.nachbarschaftshilfen-bc-slg.de 

Zeltlager für Jungs 
Die Schönstatt Mannesjugend (SMJ) veranstaltet in den Sommer-
ferien vom 27 Juli.-03. August 2018 in Bergatreute ein Zeltlager 
für Jungs zwischen 9 und 15 Jahren. Auf die Teilnehmer wartet 
eine Woche voller Action, Sport, Glaube, Natur und vielem mehr. 
Anhand eines spannenden Themas wollen wir auf kindergerechte 
Weise christliche Werte vermitteln. 
Weitere Informationen und Anmeldung bei Jonas Müller unter 
0157/85675923 oder zeltlager@smjoberland.de. 

In Ulm Design oder Werbung studieren 
Die Hochschule für Kommunikation und Gestaltung (HfK+G) 
Ulm ist am Donnerstag, 14. Juni zu Gast im Ulmer Berufsin-
formationszentrum (BiZ). Die Veranstaltung bietet für alle Inte-
ressenten an den Studiengängen Kommunikationsdesign, 
Werbung und Marktkommunikation oder Technische Kom-
munikation und Informationsdesign einen informationsrei-
chen Vortrag. Beginn ist um 15 Uhr, der Eintritt ist frei. 
Das Ulmer BiZ ist in der Wichernstraße 5. Eine Anmeldung nicht 
erforderlich. Wer mehr über die berufskundliche Vortragsreihe 
wissen möchte, kann das BiZ unter der Durchwahl 0731 160-
777 erreichen oder sich unter www.arbeitsagentur.de informieren. 

Einführungskurs organisierte Nachbarschafts-
hilfe in Bad Schussenried 
Die organisierten Nachbarschaftshilfegruppen im Landkreis Bibe-
rach bieten seit Jahrzehnten Hilfen im Haushalt und betreuende 
Unterstützung für Senioren, dementiell Erkrankte, behinderte 
Menschen, pflegende Angehörige und für Familien in Not an. 
Die Helferinnen sind auf freiwilliger Basis tätig und erhalten eine 
Aufwandsentschädigung. Sie werden von einer örtlichen Einsatz-
leitung begleitet, die Hilfeanfragen entgegen nimmt und die stun-
denweisen Einsätze der Helferinnen koordiniert. 
Zur Vorbereitung auf das freiwillige Engagement der Helferinnen 
bietet die Kath. Arbeits-gemeinschaft der organisierten Nachbar-
schaftshilfegruppen einen Einführungskurs für neue Mitarbeiter/
innen und Interessierte in Bad Schussenried, Seniorentreff Törle, 
Klosterhof 1, vom 13. September bis 24. Oktober 2018 an. Er 
umfasst insgesamt elf zweistündige Termine. Ein Teilnehmerbei-
trag von 12,70 Euro wird erhoben, den die örtlichen Träger in der 
Regel übernehmen. Maximale Teilnehmerzahl: 20. 
Anmeldungen erbeten bis Frei, den 7.9.2018 an Caritas Biber-
ach-Saulgau, Kolpingstr. 43, 88400 Biberach, Tel.: 07351/5005-
130, hia@caritas-biberach-saulgau.de 
Prospekt zum downloaden unter: www.nachbarschaftshil-
fen-bc-slg.de. 
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Höhere Rente ab 1. Juli 
Der Bundesrat hat der Rentenerhöhung zum 1. Juli 2018 zuge-
stimmt. Dadurch erhalten bundesweit rund 21 Millionen Rentne-
rinnen und Rentner mehr Rente. Die Erhöhung liegt in den alten 
Bundesländern bei 3,22 Prozent, in den neuen Bundesländern 
bei 3,37 Prozent. 
Wann das Rentenplus bei den Rentnerinnen und Rentnern 
ankommt, hängt vom Zeitpunkt des Rentenbeginns ab. Wer bis 
März 2004 Rentner wurde, erhält die höhere Rente bereits Ende 
Juni. Wenn die Rente ab April 2004 begonnen hat, wird das Plus 
bei der Rente erst Ende Juli auf dem Konto der Rentnerinnen und 
Rentner sein. Die Zahlung erfolgt automatisch. 
Die gesetzliche Rentenversicherung versendet an ihre Rentnerin-
nen und Rentner ein Schreiben, in dem sie über die Rentenanpas-
sung informiert. Mit dieser Rentenanpassungsmitteilung erhalten 
die Rentnerinnen und Rentner erstmalig den neuen folienver-
stärkten Rentenausweis im praktischen Scheckkartenformat. Der 
Ausweis ermöglicht Rentnerinnen und Rentner Vergünstigungen 
– etwa bei kulturellen Veranstaltungen oder im öffentlichen Nah-
verkehr. Eine Recherche im Internet oder ein Nachfragen vor Ort 
hilft, die angebotenen Preisnachlässe zu finden und zu erhalten. 
Auskünfte zu den Themen Rehabilitation, Altersvorsorge und 
Rente gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg in den Regionalzentren und Außenstellen im ganzen 
Land, über das kostenlose Servicetelefon unter 0800 1000 480 24 
sowie im Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de. 

www.duv-wagner.de

Lassen Sie Ihre Kunden nicht vor 
verschlossenen Türen stehen.

Kündigen Sie Ihren
Betriebsurlaub rechtzeitig 

in unserem Mitteilungsblatt an.

Wir beraten Sie gerne!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
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Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de
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Anzeigenauftrag für das Amts- oder Mitteilungsblatt
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per Fax  07154 8222 - 15    |    per Mail anzeigen@duv-wagner.de
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Postleitzahl / Ort

Telefon / Telefax

E-Mail
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❑  Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf  
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Format- und Preisbeispiele
Für Anzeigen in Ihrem Mitteilungsblatt

2-spaltig / 40 mm
25,60 € exkl. MwSt.

2-spaltig / 50 mm
32,00 € exkl. MwSt.

2-spaltig / 70 mm
44,80 € exkl. MwSt.

2-spaltig / 90 mm
57,60 € exkl. MwSt.

2-spaltig / 80 mm
51,20 € exkl. MwSt.

4-spaltig / 50 mm
64,00 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
40 mm x 2 Spalten = 80 mm Gesamt x € 0,32 pro mm
Farbpreis 33,60 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
50 mm x 2 Spalten = 100 mm Gesamt x € 0,32 pro mm
Farbpreis 42,00 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
70 mm x 2 Spalten = 140 mm Gesamt x € 0,32 pro mm
Farbpreis 58,80 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
80 mm x 2 Spalten = 160 mm Gesamt x € 0,32 pro mm
Farbpreis 67,20 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
50 mm x 4 Spalten = 200 mm Gesamt x € 0,32 pro mm
Farbpreis 84,00 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
90 mm x 2 Spalten = 180 mm Gesamt x € 0,32 pro mm
Farbpreis 75,60 € exkl. MwSt.
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Immer am Montag ab

mit Tobias Baunach
20:30 Uhr

Wenn aus inspirierenden 
Ideen ein Zuhause wird.

W O H N T R E N D S

GuteGute
Vorsätze



NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 7618

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge
Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 2368
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
montags 	 8.00 - 12.00 Uhr/13.30 - 18.00 Uhr 
dienstags - freitags  	 8.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
16./17. Juni 2018

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
-	 Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft - 

Tel. (07352) 92300
-	 Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929350

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Kreisklinik Biberach, Ziegelhaus-
straße 50, Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr, ohne Voranmeldung.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken
Samstag, 16. Juni 2018 (ab 08.30 Uhr) 
Jordan-Apotheke Biberach, Ulmer-Tor-Str. 3, 
Tel. (07351) 73900 
Sonntag, 17. Juni 2018 (ab 08.30 Uhr) 
Stadt-Apotheke Ochsenhausen, Marktplatz 32, 
Tel. (07352) 8131
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Apothekennotdienst in Memmingen/
Rot a.d. Rot/Kirchdorf/Erolzheim/Aitrach:
Samstag, 16. Juni 2018 (ab 08.30 Uhr) 
Zangmeister-Apotheke Memmingen, Zwinggasse 3, 
Tel. (08331) 2810 
Sonntag, 17. Juni 2018 (ab 08.30 Uhr) 
Apotheke Donaustraße Memmingen, Donaustr. 78, 
Tel. (08331) 9842010  

Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Tierärzte 
Dr. Gauchel	 Tel. 2644
Dr. Storch	 Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:	 Freitag, 22. Juni 2018 
Papiertonne:	 Dienstag, 19. Juni 2018 
Gelber Sack:	 Mittwoch, 20. Juni 2018

Grüngutannahme
März - November, jeweils mittwochs, 14.30 - 17.30 Uhr
und samstags, 9.30 - 12.30 Uhr
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee
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Massivholzhäuser in
einstofflicher Bauweise

Neu: Kranvermietu
ng!

Manitou, Hubhöhe bi
s 25m,

Tragkraft 4t, Kranwinde 3t,

vielseitig einsetzba
r

88459 Tannheim
Tannheimer Straße 20
Telefon 08395 /7694
Mobil 0176 /23610157

88069 Tettnang (Pfingstweid), Tettnanger Str. 150, Tel: 07542 / 945020
88212 Ravensburg, Im Kammerbrühl 22, Tel: 0751/ 14882
88353 Kißlegg (Zaisenhofen), Friedrich-List-Str. 8, Tel: 07563 / 632
88447 Warthausen, Biberacher Straße. 55, Tel: 07351 / 76711
88677 Markdorf (Hepbach),Pfannenstiel 7, Tel: 07544 / 6803 www.endress-shop.de 

DER GARTENGERÄTE-FACHMARKT 
 5x in Oberschwaben

88069 Tettnang (Pfingstweid), Tettnanger Str. 150, Tel: 07542 / 945020

5.499,-
6.249,-

 RASENTRAKTOR X 350 R

Wir heiraten

Maike
Greiner

Benjamin
Simmling

Zur kirchlichen Trauung am 16. Juni 2018 um 13:30 Uhr 
in der Kirche St. Martin in Tannheim laden wir herzlich ein.

Unser Team braucht Verstärkung! 
 

• Metallbauer (m/w) in Teil- und Vollzeit 
• Produktionshelfer (m/w) in Teil- und Vollzeit 

 

Wir sind ein tolles Team mit leistungsgerechter Entlohnung. 
Melde Dich, Wir freuen uns auf Deine Bewerbung. 
 

Bewerbung an: Balkon Geißler, Jägerberg 8, 88430 Rot a. d. Rot / 
Haslach, Tel. 08395/94280 oder an info@balkon-geissler.de  

Unser Team braucht Verstärkung!

• Metallbauer (m/w) in Teil- und Vollzeit
• Produktionshelfer (m/w) in Teil- und Vollzeit

Wir sind ein tolles Team mit leistungsgerechter Entloh-
nung. Melde Dich, wir freuen uns auf Deine Bewerbung.

Bewerbung an:
Balkon Geißler, Jägerberg 8, 88430 Rot a. d. Rot / Haslach,
Tel. 08395/94280 oder an info@balkon-geissler.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

GESUNDHEIT

FAMILIENANZEIGEN

Lassen Sie Ihre
Haustiere bei den

heißen Temperaturen 
nicht im Auto zurück!

Denken Sie an Ihre Tiere!


